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zoologique de France erschienen ist. auf. Vor wenigen
Tagen theilte mir Gaetke mit, dass im August d. J.,

zum ersten Male Otis tetrax auf der rothen Insel

geschossen worden sei.

H. S c h a 1 w.

Aus Pommern wurde am 10. Octbr. geschrieben

:

Vor 14 Tagen hat der Bauerhofsbesitzer Ahlert in

Bobbelin am Strande bei Eügenwalde auf der Jagd
einen Pelekan geschossen. Die Flügelweite des

Thieres soll gegen 12' betragen. Herr A. lässt den
Pelekan ausstopfen, um ihn der Schule in ßiigen-

walde zum Geschenk zu machen.
Das naturhistorische Museum in Kopen-

hagen erhielt vor einiger Zeit einen in der Nähe
von Kolding in Jütland erlegten Vogel, den dort

Niemand kannte. Wie sich herausstellte, war es ein

afrikanisch er Wüstenläufer {Cursorius isabel-

linus), der bisher in Dänemark noch nie gesehen
worden ist.

Nachdem in meinem Garten ein Paar Staare in

diesem Jahre wie gewöhnlich Ende Mai seine Jungen
erbrütet und mit den flüggen Jungen später den
Garten verlassen hatte, fand ich etwa Mitte Juni
ein Staarei im Garten liegend und in der ersten

Woche des Juli waren in demselben Nistkasten, aus

welchem die ersten ausflogen, wieder Junge. Ob
j

hier eine zweite Brut desselben Paares erfolgt ist oder
ob ein anderes Paar gebrütet ist nicht zu wissen,

bisher habe ich niemals eine zweite Brut beobachtet.
Die Waldschnepfensaison in der Stubnitz auf

Rügen hat in den beiden letzten Frühjahren ein

entgegengesetztes Resultat geliefert, wie in den
Revieren des Festlandes Neuvorpommern. Während
die Saison 1881 eine besonders schlechte für die

Stubnitz war, wo nur 75 Schnepfen geschossen
wurden, war dieselbe für die festländischen Reviere
trotz der sehr kalten Witterung eine nach jetzigen

Verhältnissen sehr gute. Dagegen konnte die dies-

jährige Saison in der Stubnitz für- jetzige Verhält-
nisse nicht schlecht genannt werden , indem dort

231 Schnepfen geschossen wurden, während diese

Saison für die Reviere des hiesigen Festlandes bei-

spiellos schlecht war trotz der milden Witterung mit
grösstentheils südlichen und westlichen Winden.
Der Grund dafür, dass 1881 die Stubnitz eine so

schlechte Schnepfensaison hatte, ist in der sehr

kalten Witterung zu suchen, bei welcher in der 400
Fuss über dem Meere gelegenen Stubnitz der Boden
beständig gefroren war, so dass die Schnepfen dort

nicht Nahrung finden konnten, also auch nicht ein-

fielen. Dr. Quistorp.
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